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Stadtwerke -
der Partner in Ihrer Nähe 

1Nis Partner In Ihrer Nihe' verspre-
chen die Stadtwerke Neustadt 
in Holstein als Stromlieferant ein 
Plus an Sicherheit, Vertrauen und 
Lebensqualität. Man darf davon 
ausgehen, dass mit den Stadtwer-
ken eine Rundum-Versorgung ge-
sichert Ist, heute und in Zukunft. 

Aus Erfahrung wissen wir, daas 
LeistUng mehr ist. als nur B11Ug-
strom zu tiefem. Wir sorgen dafOr, 
dass S1e sich zu Hause und In lh-
rer Stadt richtig wohl fOhlen • mit 
Strom, Gas, Fernwärme und Trink-
wasser und der Gewissheit, dass 
wir gat'2 in Ihrer Nlhe und schnell 
bei Ihnen sind, wenn Sie uns brau-
ohen. Wir sind da. Rund um die 
Uhr, kompetent und p19iswart. 

Von Mellach BI Mensch 
Wlr sind kein anonymes Untemeh-
rnen. Im GegenteU: Wirken,_, dJe 
Anforderungen, dieJeder einzelne 
Kunde an uns stellt, und wir kan-
nen die Bedingungen an Ort und 
Stelle. Auch unsere Kunden ken-
nen uns. Im Kundenzentrum bera-
ten wtr per$()nlich und individuell. 
Diese Nähe schafft Vertrauen. 

Nicht zuletzt bieten die klar struk-
turlerten Tarife der Stadtwerke je-
derzeit Durchblick - ohne kleinge-
drucktes Wenn und kleinkariertes 
Aber. Auf gute Nachbarschaft. 

Leistungen im Paket 
Bei uns erhalten Sie alle Leistun-
gen aus einer Hand. Ob Strom, 
Gas, warme Qder Abwasserent-
sorgung - Sie brauchen nur einen 
Ansprechpartner, und Sie erhalten 
nur eine Rechnung. Ein Service-
team steht fQr Ihre Wünache zur 
Verfllgung, So sparen Sie Zeit und 
Geld. Unser Leistungsangebot 
ist Im aa gaiannten Querverbund 
unter einem Dach gebündelt. Das 
heißt Wir wlrtachaften besonders 
effektiv. Daher können wir Ihnen 
auch preislich besondere Angebo-
temachen. 

Umfassende Kompetenz 
Die Stadtwern arbeiten auf tech-
nlsch h&chstem Niveau. zum 
Wohle der Produktsicherheit. der 
Zuverlässigkeit und des Umwelt-
schUtzes. Die Lieferung von Strom, 
Fernwärme, Erdgas und Trinkwas-
ser ist unser uruigenes Geschäft. 

Auch bei Entsorgungslösungen 
verfügen wir über eine lange Er-
fahrung und großes Know-how. 

Pulsader der Region 
Dte Stadtwerke sind in Neustadt 
ein bedeutender wtrtschaftsfak-
tor- als Arbeitgeber ebenso wie als 
Autraggeber für Handwerk, Ge-
werbe und Industrie. Die Erträge 
unserer Leistungen kommen allen 
BOrgern zugute, denn sie werden 
eingesetzt, um die örtliche Infra-
struktur ständig zu modernisieren 
und auszubauen. Auf diese Weise 
sorgen Ihre Stadtwerke vor Ort für 
mehr Lebensqualität. 

lnvestlllonen fOr morgen 
Wir versorgen Sie nicht nur heute 
sicher und zuver1ässig. Dte Stadt-
werke folgen dem Ziel des nach-
haftlgen und varantwortungsvotlen 
Wtrtechaftens zum Wohle unserer 
Kinder und deren Kinder. So wird 
Stadtwerke-Strom umwettfreund-
lieh produziert - in so genannten 
Kraft-Wärme-Kopplungs-Anlagen, 
die Energie gleich doppelt nutzen. 
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Stromversorgung 

Die Kunden derStadt Neullladl in Hol8tein werden seit 1914 mit 
ElektttzUt versorgt. Heute umfasst du VeraorQungsnetz 8,8 km 
Hochapannungslmbel, run4 55 km ~Ob«1ao km 
Niederspannungskabel t.l'ld äka4.000 HausanaohtQue mft mehr als 
10.000Dhlem. 

,.lleld-8ti•... - der 
IIIIIW9ltfnNnlce81nNn._ 
Sladtwwke 
Sondervertrag: Sie tahlen den 
81n,mpreia -. und IIIDft'I.DllitlPchen 
UrnweltantaU werden 1.U 100 
Prmant'Anlageri zurfllutm'I 
~Elwglequelletl 
erstellt Qder' zur DurchfOhruilQ 
von MaBnahmen zur Energie­
einsparung aullokalerund 
n,gtonater 

---·-
Ebene verwendet. 

Die Stadtwerke Nluatadt 
In Heilstall, lntlllllllarten auf 
dem Dach lhlas Haueee eine 
Photovoltalkanlage(eiehe FolD 
oben). Oleae haUaelgen8 Anlage l8t 
jederZelt bei den 8tadtwerkM zu 
beelchtlgen. Im Jahr 2004 erzeuate 
sie 4.452 kWh. 
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ScNldan Sie ...... 
SlftMlflef~ Ult\\'d 
ab,dirf0r811'Dmlleferungenbl9 
30000 k'#h.'Jahr gilt. haben lle 
einen 'tarff, der"kelnen Yerglllch III
acheuanbnwcht. 

Wladkndl 
Dle81adlVMrk8 NeQ8fadt In 
Hoisleln _.., ...1980 

mft200kW :....... c1eMa --~

Jllhra4 279.&MOkWh ai:_11. 
hat. Bla lwuta alnd keine 91GleNn 
9l&1mg9n .........L 
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Erdgas oder 
Strom? 
Was ist günstiger für die 
Warmwasserbereitung -

Welches System soll es sein: 
Speicher oder Durchlauferhit­
zer? 
Ein entscheidender Faktor bei 
der Auswahl eines Warmwas­
sersystems sind die Kosten. 
Dabei lohnt es sich, genauer 
hinzuschauen. Aufschlussreich 
sind vor allem die Energie­
kosten. Denn sie fallen nicht 
nur einmal an, sondern Jahr 
für Jahr. Das ist nicht nur für 
Gebäudeeigentümer sondern 
auch für Mieter wichtig. Die 
„zweite Miete" spielt heute 
eine immer größere Rolle. 
Die Arbeitsgemeinschaft für 
sparsamen und umweltfreund­
lichen Energieverbrauch e.V. 
(ASUE) hat daher für zwei 
alternative Systeme die En­
ergiekosten verglichen. Das 
Ergebnis ist eindeutig. Ganz 
gleich, ob Dusche oder Wanne: 
Die Energiekosten liegen bei 
Erdgas in beiden Fällen deut­
lich niedriger als bei Strom. Für 
30 Mal duschen im Monat zahlt 
man nach der Berechnung mit 
Elektro-Durchlauferhitzern 6,77 
Euro. Wird die gleiche Was­
sermenge mit Erdgas erwärmt, 
zahlt man lediglich 3,37 Euro. 

Erdgas 
- sauber, 
bequem und 
umweltschonend 
Seit 1857 können die 
Kunden in Neustadt auf eine 
reibungslose Versorgung 
mit Erdgas zurückblicken. 
Im Jahre 1982 erfolgte 
dann die Umstellung auf 
das qualitativ höherwertige 
H-Gas (H =High-Quality). 

Ca. 70 % aller Haushalte in 
Neustadt nutzen schon Erd-
gas und auch in Zukunft wird 
verstärkt damit gerechnet, 
dass die meisten Neubauten 
mit Erdgas beheizt und immer 
mehr Heizkessel von Öl auf 
Gas umgestellt werden. Durch 
die Energieeinsparverordnung 
müssen bis 2006 viele alte Hei­
zungsanlagen, die die Vorgaben 
nicht erfüllen, noch ausge­
tauscht werden. 
Ein wesentlicher Punkt ist der 
Kostenvergleich zu anderen 
Energieträgern. Hier ist es 
notwendig, eine Vollkostenbe­
trachtung anzustellen. Denn 
insbesondere bei den Betriebs­
und Wartungskosten aber 
auch wenn der Platzbedarf, 
Aufstellungsort und die Wärme­
dämmung mitgerechnet wird, 
so schlägt Erdgas alle anderen 
Energieträger um Längen. So 
muss eine Familie ca. 40 % 
weniger für Heizung und Warm-

wuser aufwenden im Verglelah 
ai einer OtheiZung. Hierzu paraten 
die Stadtwerke Sie gern und er­
NN:hnen lhNm aktuellen KOlten­
vargJeleh. 
Immer stärker ntan bei der Ent-
9Chlldung fQr Erdgas aber die 
Umweltgealchtlle In den Vor­
dergrund. Erdgas gilt als beson­
ders umwelt8ohonender fossiler 
Bt111111stoff1 da es nahezu n.tNfNI 
verbrennt und hat eine besondent­
gute Umweltbllanl bei Schwefekli~ 
OKid. $Uck8loffcudden und Kohlen­
rnonaxlden. die al8 Treibhausgas 
besonders geflhrlich eind. Auch 
bei dem gelUhdheltaschädllchen 
Feinstaub Ist die Belaetung rillt 
0.009 0 pn, kWh gagenObar ande­
r111 8Nlnnetorren vwsehwindertd 
gering. 
lind !rdgas 11d nau:.tloh hentlch 
bequem. die Kunden miluen sich 
nfoht l.m die Beschaffung und Be-

vorratung ktbnrnem, Der Transport 
erfolgt Ober das zurzeit 83A km 
lange Transportnetz derStadtw,r­
kvdirekt Ins Haus. lntbesom:tenl 
hn lnnenstadtbereldt konnte das 
Netz mit ca. 3.000 HausanachlQs­
Nn sehr vertlfchtet werden. 

Einen besonder9l'I Service bieten 
die Stadtwerldl mit dem Neustid­
tar-Wlrma-Servlce. Die Stadtwei'­
ke Obemehmen die Planung, war­
tu,g und tnetallatian der He!Nlg. 
Auch die Finanzierung erfolgt Ober 
dlia Stadtwerke, eo d89ls die Haus­
besitzer fQr andere Investitionen 
fltatg bleiben. 

lntonnallonen • dl...m ver­
bnlucherfreundllcben Angebot 
erhalten lnte.,......... unter 
der Telefonnummer 04581/ 
a 11o.aao bei Nenn Mark-
mann. 

ELEKTRO 
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Wärmeversorgung 

Die Kunden der Stadt Neustadt 
in Holstein werden seit 1999 
aus zwei Blockheizkraftwerken 
(BHKW) versorgt. 
Ein BHKW versorgt die Real-
schule, die Hochtor-Grundschule, 
die Schule am Rosengarten, die 
Feuerwehr und das Stadtbauamt. 
Diese erdgasbetriebene Helzzen-
trale hat eine elektrische Leistung 
von 90kW und eine thennische 
Leistung von 160kW sowie zwei 
Spitzenlastkessel mit jeweils 1100 
kW thermischer Leistung. 
Im Jahr 2000 wurde das zweNa 
BHl(W eingeweiht. Mit einem Ge-
samtinvestitionsvolumen von einer 
MiUion Mark leisteten die Stadt-
werke mit dem Bau einen nicht 
unerheblichen Beitrag zum Kli-
maschutz. Es handelt sich hierbei 
um einen mit Erdgas betriebenen 
und umgerüsteten Diesel-Motor, 
tnit dem Strom und Heizwärrne 
gleiohzeitlg sowie mit hohem Jah-
resnutzungsgrad \191"brauchernah 
erzeugt werden kann. Im Vergleich 
zu Gas-Thermen erfolgt hier also 
eine optimale Ausnutzung der 
eingesetzen Primirenergie von 
rund 90 Prozent, die zu einer C02-
Minderung von etwa 40 Prozent 

führt. Das zweite BHKW ver.sorgt 
die Wohneinheiten, bestehend aus 
den Straßen Sonnenblumenweg. 
Schlehenweg. Am Waldhang, 
BruMenweg~ Pelzer Wald, Pelzer 
Hof, Pelzer Berg und Am Knick. 
In der Regel werden mtt diesen 
BHKW die Grenzwerte darTA-luft 
um mehr als 50 Prozent unter-
schritten. Duroh den hohen Ge-
samtwirkungsgrad (gegenüber der 
konventionellen Stromerzeugung) 
und der sehr guten Brannstoffaus-
nutzung tragen Blockhalzkraftwer-
ke erheblich dazu bei, die Umwelt-
belastung bis nun Jahr 2005 um 
25 Prozent zu senken. 

Blockhelzkraftwerke elnd 
kampakte Anlagen, die In et-
nem Verbrennungsmotor me-
ollanlsche Energie erzeugen 
und dleee In einem nachge-
schalteten Generator In Sb'om 
umwandeln. Dabei entsteht 
auch AbwBnne, die sloh bei-
apielawelae a:um Heiz.., 
Warmwasserbereiten oder fOr 
die Kllteerzeugung nutzen 
Hisst. 

Geldreserven 
schonen mit dem 
Neustädter-Wärme­
Service 
Doch nicht nur bei der Wär­
meversorgung mittels Block­
heizkraftwerk sind die Stadt­
werke Neustadt in Holstein ein 
kompetenter Partner. Mit dem 

Neustädter-Wärme-Service 
wird Ihnen ein Rund-um-Sorg­

los-Service aus einer Hand 
geboten, mit dem Sie Ihre Geld­
reserven schonen. Sie suchen 
sich beim örtlichen Installateur 
ihrer Wahl das passende Ange­
bot für eine neue erdgasbefeu­

erte Heizungsanlage aus. Die 
Stadtwerke übernehmen die 

Finanzierung der Anlage und 
über eine variable Vertragslauf­

zeit sämtliche Kosten wie z.B. 
Schornsteinfeger- oder War­

tungsgebühren. Dafür zahlen 
Sie neben den verbrauchsab­
hängigen Energiekosten eine in­
dividuell berechnete monatliche 

Pauschale. 
Für ausführliche Informatio­
nen stehen die Mitarbeiter der 
Stadtwerke Neustadt gerne 

zur Verfügung und berechnen 
kostenlos und unverbindlich, 
wie sich der Neustädter-Wär­
me-Service auch für Ihre neue 
Heizungsanlage rechnet. 

l 
I 

Wasserversorgung 
Die Kunden der Stadt Neuet1ldt 
in Holstein werden aett nunmehr 
1930 mit Wasaer versorgt. Wasser 
ist ein Lebensmittel und kann als 
solchee bedenkenlos genossen 
werden, deM 88 wfn:I ständig 
Oberwacht und kontro1Uert. Ob­
wohf die StadtW9l'ke Neustadt 
keine eigene 'Wassergewinnung 
mehr betreibt, wifd das aus dem 
Umland stammende Wasser 
entsprechend den gesetzlichen 
Bestimmungen regelmlßlg bak­
terioJoglach und chemiach unter­
sucht. Dadurdl eignet sich '.'Vas■er 
hervorragend zur Zuber9ttu11a von 
Babynahrung. Und dufdl sein• 
lebenswichtigen M1neral&toffe ist 
es auch fOr Erwac:haane ein erfri-

• 

sehender Baatandtell einer gesun­
den Ernlhrung. Das Trinkwasser, 
das die Stadtwerke Neustadt lm8n 
Kunden liefern, deckt nicht nur 
jederzeit den mengenmäßigen 
Bedarf, ea erfülltauch alle Anfor­
derungen, die an ein qualitativ ein­
wandfreies Lebensmtttel gestellt 
werden. Tttnkwasser Ist unser 
wfchtigstes Lebensmittel, dessen 
Qualitlt wird am hlufigsten und 
umfllssandsten kontrolliert. Be­
alndruckstd dabei die Zahlen für 
Neustadt: Das Rohrnetz umfaast 
83,5 KIiometer mit S.787 Ha....,­
ach.lüssen und 4.092 Wasserzlh­
lem. Modeme Auft>ereitungsanla­
gen und Netzpumpwerke stellen 
elcher, dass jederzeit genügend 

w.;ser in einwEIOdfreier GOle 
verfflgbar Ist. Hochtechnialerte 
Aufbantltungs- und Entso,gungs­
verfahn,n sind kein Ersatz fQr 
gezielten Gewäaserachutz. Eine 
Voraussetzung fQr die Sicherung 
uneerer Lebensquelle Wesser tat 
daher ein bMrusster Umgang mit 
der Natur und 8llnen natOrlfchen 
Resaouroan und aomH: die Ver­
meidung unnötiger Schadstoffbe.. 
lastungen bzW. Verunreinigungen 
unserer Gewisser. Die 0ualltld 
unserer Gewisser Ist von den na­
tOrllchen Gegebenheiten und den 
Belastungen aus Haushalten, Ge­
werbe und Industrie ebhingig. 
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Die 
Abwasser­
entsorgung 
Jahrhunderte hindurch hat 
man das Abwasser im Boden 
versickern lassen oder in die 
fließenden Gewässer abgelei­
tet, inzwischen ist es für uns 
nahezu selbstverständlich, 
dass unser Abwasser ins Netz 
der öffentlichen Kanalisation 

eingespeist wird. 

---

Energiebilanz der Abwasserreinigung 

Aufteilung des Wasserverbrauchs von 120 I /EW 
Esaen u. Wohnungs sonstiges 

Garten Trinken relnigung / 51 Körperpflege
31 31 ., 

MIi 

Spülen 
71 

waschen .f'+ 161 
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Das gesamte Abwasser von 
Neustadt, Pelzerhaken, Rettin 
und Altenkrempe durchläuft zu­
erst diese Rechenanlage, in der 
alle groben Abwasserinhaltsstof­

fe zurückgehalten werden. 

Im nachfolgenden Vorklärbecken 
reduziert sich die Fließgeschwin­
digkeit. Die organischen Feststoffe 
sinken zum Grund und bilden eine 
Schlammschicht. Dieser Schlamm 
wird in die 13 Meter hohen Faul­
türme gepumpt. Dort bleibt er 30 
Tage bei 37 bis 38 Grad. Hier ent­
steht während des Faulprozesses 
Biogas und ausgefaulter Schlamm, 
der entwässert und zur Energieer­
zeugung verbrannt wird . 

~

Im Belebungsbecken beginnt die 
biologische Reinigung. 
Das Nachklärbecken dient zur 
Trennung letzter Schlammanteile 
vom gereinigten Abwasser. 

Die Schaltzentrale, von hier aus 
kann die gesamte Anlage ge­
schaltet werden. 

.... Nach der Filtration fließt das
optimal geklärte Wasser in den 

Vorfluter „Binnenwasser". 

.......... ................. 

Die Stadtwerke 
Neustadt in 
Holstein betrei­
ben eine Zen­
tralkläranlage, 
die auf dem 
heutigen Stand 
der Technik steht.
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Der Kommunalhafen 
Der Kommunalhafen von Neustadt lange Kaimauer dient fOt Schiffe 
hateine Wassertiefe von 8,00 m in Warteposltlon. Nach SOden htn 
bei Pegelstand NN und Hegt In schHeBt sich der $portbooltlal'en 
unmittelbarer NAhe zur sahens-­ mit Kleinfischern und einerSllpan­
werten Innenstadt. Die Nordbe­ lage an, auf der n6rdl1chen Seite 

gnlnZUng bildet eine Brücke erstreckt sich hfm:er einer Mole der 
zum Binnenwaeeer. das als Na­ Marinehafen, der auch als Dnth­
turschutzgebiet auagewlesen Ist. kreis fOr gr68ere 8chiffe genutzt 
Duleh seine F)ord-ähnllche Lage werden kann. 
tat er gegen Stünne aus allen 
Richtungen gutgeschOtzt. Der Kai 
auf derWestseite des Hafens tat 
450 m lang, von denen ca. 350 m 
Kir den GOterumschlag genutzt 
werden können. Ein aktivierbares 
Gleis fllhrt entlang der Kalstra8e. 
Der hintere Ostliche ~U wtn:f von 
lhldltionsschiffen, Fahrgastschlf~ 
1en, FiBchwn und Sportbooten 
genutzt, die vordere oa. 100 m 

SEGEL - UND MOTOR • 
BOOJSCHULE 

Lübecker Bucht 

BEECKER 
Vigölensoll6b 

23730 Neustadt 
_. Telefon. 04561 / 3272 

Telefax 3266 
Mobil; 01 71 / 6 16 9460 

Sportbootlührtrscheln Binnen Motor / Segeln 
Stlorllloollühnrscheln See / Küste • Sporlküstenschlfferscheln SKS 

Sprechlunkzeagnls UKW/GMDSS • Mitsegeln 

In unserer Segel- und Motorbootschule werden Ihnen in kleinen Gruppen 
(max. 5 Pers.) Kenntnisse und Fähigkeiten vermittelt, die ertorderlich sind. 

ein Se9el- und Motorboot selbständig zu führen. 

Planung und Bauüberwachung bei 
''"' 

1:.'.!rneuet4bg der Natursteinmauer 
·-afernstieg-Promenade .., 

lngenieurbpnr~ot:m 
.1genieur 

.•~o;24109 Mel 

Umschlag 
Der Hafen wurde 1950 den 
Stadtwerken Neustadt übertra­
gen. An der 678 m langen erst 
kürzlich neu erstellten Kaimau­
er können die Schiffe mit Was­
ser und Strom versorgt werden, 
die Fäkalien und Bilgenwas­
serentsorgung erfolgt nach 
den neusten Umweltbestim­
mungen. Eine Konformitätser­
klärung gern. des ISPS-Code 
liegt vor, sodass auch größere 
Schiffe bis hin zu Kreuzfahrern 
abgefertigt werden können. 

Aus Neustadt werden haupt­
sächlich Getreide und auch 
Gebrauchtwagen exportiert. 
Gelöscht werden künstliche 
und natürliche Dünger für die 
Landwirtschaft aber auch Split, 
Steine und andere Güter. 
Hierfür steht neben zwei mobile 
Kränen mit den verschiedenen 

Greifern auch ein Universalla­
der zur Verfügung. 

Wahrzeichen 
für den 
Neustädter Hafen 

Bei Rammarbeiten zur Hafen­
erneuerung wurde im Juni 

1998 auf diese Spundbohle 
gestoßen, die im Original be­
lassen von den Stadtwerken 
an die Stadt Neustadt in Hol­
stein offiziell übergeben wurde 
und als außerordentlich inte­
ressantes Denkmal den Neu­

städter Hafen bereichert. 

~ 

Sportboothafen 

AJA der &ltllehen Seit.e des Neu­
stldter Hafens befindlll: slctt dar 
ldyßiach gelegene 8por1i>oal&tie­
fen mitseinen oa. 280 eigenen 
Uegeplltzen. Alla u...,.._ 
verfllgen Ober Strom- und Waesar­
aneahluaa. Duschen und W&sch­
maschlne kennen gegen Entgatt 

genutzt werden. Gastlieger sincl 
Immer herzlich wt1llmrnmen und 
auch l'n Kommunalhafen kann 
sehr antn.rmanah festgemacht 
w81den. Alle Wichtigen Versor­
gungsmögllchkellen sind gut 
enelchbar, mit der KUNVA- und 
anoora-Watft b8ftnden aloh auch 
zwei Bootabaubalrlebe In unmlt­
.....Nlhe. Durch die gerade 
.et neu gestallete Aanletmelle 
JunglMnatieg ilt der Sportboot-­
hafen optimal vabunden mitder 
Innenstadt und dem Strandbad. 
Und auch auf den IIIChonanden 
Umgang mit dar lJmwl9lt wbd be­
sondere ROcks1Dht genomm9' 
so tat w Hafen mtt dar . Blauen 
Flagge• ausgaefcJlMt worden. 

_Parken in Neustadt 
lm~-bNltien die 8tadtweltw 4 zentral gelegene Parkplltze 
.tn111nea11111mt w 8l'ellplltztln. Von hier aua amtlchen Sie 1n kOrzea­
••,~ lfllal._.mit~den Hafenbereich und das 
illnllinwa8ser.·zu..,._.·eiahen auf dMII Parkplatz am BlnnenW88111" 
~ -- ~ ·u VerfQgung. 

• Neu- und Gebraucht-
wagenverkauf 

• Repaiaturaller Fabrikate 
• H_9!- u,Bring,dienst 
• TIJV/AUtägüch 
• Inspektion 
• Mle1wagenangebot 

Pdcodniwlel~ n::;"'9. 

• Unfoll-+Lackinstondsetzung 
• Notdienst 24h Das Sicherheitskonzept der neuen A-Klasse. 

► Siclulr ansZielkommen- mit bis zu acht Airbags und ®
der neuestenTechnikzuIhrem Schutz. SteigenSieein zu einerW'AO Mercedes-BenzProbefahrt. Wir fl'euen uns auf IhrenBesuc)l.@ ~ ----NEUSTADT 

Autohaus Lange, Autotisierter Merce;deg...Benz Service 1mdVern1ittiun·g 
Eutiner Str. 51-55 - TeL045 61 / 39 68-0- www.travag-neustadt.de Re.ttil!er Weg69-75, n73UNeus-tad, l~Jefun 04561-5120-0,www.aulo-lange.,Je, TI-Mailstnrn!ange@autn·lange:de 
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Die Öffnungszeiten 
im Servicebüro am Ziegelhof 8 
in Neustadt in Holstein sind 
montags 
von 7.00 bis 12.00 Uhr und von 
12.45 bis 16.30 Uhr, 
dienstags, mittwochs und 
donnerstags
von 7.00-12.00 Uhr und
von 12.45 - 16.00 Uhr, 
freitags 
von 7.00 -12.00 Uhr. 
Hier stehen Ihnen die 
freundlichen Mitarbeiter und 
Mitarbeiterinnen jederzeit mit 

Rat und Tat zur Seite. 

--- Im Notfall sind die 
Stadtwerke für Sie 
da! 
Bei Notfällen erreichen Sie den 

Bereitschaftsdienst rund um 
die Uhr. 
Telefon-Nr. Strom - Notdienst: 

04561 / 5110 • 250 

Telefon-Nr. Gas-, Wasser- und 

Wärmenotdienst:
04561 /110 • 350

Telefon-Nr. Abwassernotdienst:

04561 / 5110 - 450

Hafenmeister 
04561 / 5110 - 500 

Partner der Bürger 
Die Stt!tdtwelke Neustadt In 
Hofstein sind ein Eigenbetrieb 
der8tadt Neustadt in Holstein 
mit seinen derzeit Ober 16.000 
Einwohnern. Sie versorgen d• 
Stadtgebiet einschlleßlich der Telefon 

Fremdenverkehrsorte Pel%$rhaken 04581/81 10 „ 0 
und Rettln mit Strom, Gas, Wärme, ,_,_
Wasser und entsorgen Schmutz­ 04881/tlt 10 - 800 
und Niederschlagwasser. e-mail 
Am Ziegelhof 8, dlrakt am ~ lnfo@swnh.de 
städter Binnenwasser gelegen, er­ Internet 
reichen Sie die Stadtwerke unter www.swnh.de 

Alle Sicherheit Über 65 JAHRE 
ING. HOLZBAU• ZIMMEREI • 

WÄRMEDÄMMUNG • INNENAUSBAU PR8viNZiit 
seit 1937 

Bezirkskommissar HOCH+ TIEFBAU
Johann-Otto Koch 
Grabenstr. 27 • 23730 Neustadt ZIMMEREI
Tel. O 45 61 / 45 69 • Fax 65 76 flJl(m@cf&Yil fvmm 23730 NeusladULogeberg

UU~lfl.f1..lAj:JI.JJUJ "ll" (04561 ) 4334 • FAX 6612 

Partner der Fa. Walter Hoflmann •Baugesellschaft mbH
Stadtwerke Neustadt Posllach 1344 •23723 Neustadt/Holstein 
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